
﻿Hochzeit Geburt Familie

Rund um  
das Standesamt

Zum Onlineplaner

https://www.total-lokal.de/publikationen/rund-um-das-standesamt-dessau-rosslau-auflage-6-.html?qr=true
https://www.total-lokal.de


﻿

mailto:info@animoments.de
https://www.animoments.de
https://www.animoments.de


1Vorwort

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Dessau-Roßlau, 

sehr geehrte Gäste unserer Stadt,

„Zufällig naht man sich, man fühlt, man bleibt,  
und nach und nach wird man verflochten.” 

                         �  (Johann Wolfgang von Goethe)

Der Bund für das Leben wird vor dem Standesamt geschlossen. 

Ob klassisch im Rathaus in Dessau oder Roßlau, romantisch im 

Schloss Luisium oder auch rustikal in der Ölmühle Roßlau – sich 

das Ja-Wort für ein gemeinsames Leben zu geben, ist einer der 

schönsten und glücklichsten Momente.

Für Hochzeitsfeiern sind viele Vorbereitungen zu treffen. Was 

tragen Braut und Bräutigam? Wo wird gefeiert? Wer hält an 

diesem besonderen Tag die schönsten Momente in Bildern fest? 

Welche Speisen und Getränke werden den Hochzeitsgästen 

serviert und wo übernachten sie?

Unsere Stadt bietet als eine Stadt im Grünen und in Mitten des 

Dessau-Wörlitzer Gartenreiches viele Möglichkeiten, eine be-

sondere und individuelle Feier zu planen. Diese Broschüre gibt 

Ihnen hierzu viele Tipps und Anregungen für Ihre Planungen. 

Sie enthält aber auch sehr praktische Informationen über die 

Sprechzeiten des Standesamtes, notwendige Unterlagen und 

Ansprechpartner.

Das Standesamt ist nicht nur der Ort, an welchem Ehe

schließungen durchgeführt werden. Es begleitet Sie in allen 

Lebenslagen von der Geburt bis zum Ende eines Lebens und 

unterstützt Sie bei den notwendigen Formalitäten. Wie eine 

Hochzeit gehört auch die Geburt eines Kindes zu den Höhe-

punkten eines Lebens und wird entsprechend gefeiert!

Ich wünsche Ihnen unvergessliche Momente und verbleibe

 

Herzlich 

 

 

 

Ihr Peter Kuras 

Oberbürgermeisterer

Foto: Stadt Dessau-Roßlau
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Elbzollhaus, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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Dessau-Roßlau überrascht

Wenn Sie eine unvergesslich schöne Hochzeit erleben möchten, 
lassen Sie sich vom Flair einer Stadt verführen.

Dessau und Roßlau mit ihren umgebenden Ortsteilen 

bilden gemeinsam die drittgrößte Stadt in Sachsen-Anhalt. 

Als Oberzentrum der Region Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg 

steht Dessau-Roßlau für die Ideen, Visionen und Werke der 

Aufklärung und des Bauhauses, des Gartenreiches und der 

mitteldeutschen Industriegeschichte. Die UNESCO-Welterbe

stätten Gartenreich Dessau-Wörlitz und Bauhaus Dessau und 

auch das Biosphärenreservat Mittlere Elbe haben einen welt-

bekannten Ruf und geben Stadt und Region ein einzigartiges 

Profil als eine der schönsten Gartenstädte in Deutschland.

Das Schöne mit dem Nützlichen verbinden, war einst ein 

Leitmotiv des Fürsten Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-

Dessau, der vor mehr als 200 Jahren in diesem Sinne unter 

anderem das Gartenreich Dessau-Wörlitz schuf, eine einzig-

artige Parklandschaft an Elbe und Mulde. Die Schlösser und 

Parkanlagen des Gartenreiches Dessau-Wörlitz sind durch 

schöne Wanderwege, gesäumt von Parkbauten, miteinander 

verbunden. Das klassizistische Luisium mit dem englischen 

Garten, das Rokokoensemble Mosigkau, der Landschaftspark 

Großkühnau und der Georgengarten, in dessen Schloss sich 

die Anhaltische Gemäldegalerie befindet, umgeben die Stadt.

Wenn Sie länger in Dessau-Roßlau verweilen, erwartet Sie 

noch viel mehr, denn Dessau als ehemalige Residenzstadt des 

Landes Anhalt ist reich an Traditionen. Der Philosoph Moses 

Mendelssohn, der Dichter Wilhelm Müller und der Kompo-

nist Kurt Weill wurden hier geboren. Oechelhaeuser baute in 

dieser Stadt die ersten Gasmotoren und Hugo Junkers das 

erste Ganzmetallverkehrsflugzeug der Welt. Zu entdecken 

sind die technischen Denkmäler der Junkers-Ära im Tech-

nikmuseum. Vom Georgengarten, der das Palais umgibt, 

ist das Bauhaus leicht zu Fuß zu erreichen. Ein Spaziergang, 

der sich lohnt: Denn einmalig sind die zahlreichen Bauten 

des Bauhauses im Stadtteil Dessau. Auch wenn Gropius mit 

Luisium, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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dem Ausspruch „Die Form gehorcht der Funktion“ es weniger 

romantisch formulierte, werden Sie beim Besuch der Bau-

hausbauten in Dessau-Roßlau erleben, dass es auch den 

Bauhauskünstlern und Architekten um die zeitgemäße Verbin-

dung von Schönem und Zweckmäßigem ging. Das Bauhaus 

zählt zu den wichtigsten Architekturdenkmälern des 20. Jahr-

hunderts, und in den Meisterhäusern lebten und arbeiteten so 

bedeutende Künstler wie Kandinsky, Klee und Feininger. Das 

2019 eröffnete Bauhaus Museum und weitere Bauhausbauten 

befinden sich im Stadtgebiet. Museen und Galerien mit ihren 

Schätzen laden zum Besuch ein, ein großes Repertoire bietet 

das Anhaltische Theater. Ältestes Gebäude im Stadtteil Roßlau 

ist die fast 1.000-jährige Wasserburg, die zeitweise Witwen

sitz der Fürsten von Anhalt war. Auf dem Burggelände ließ 

Fürst Johann August von Anhalt-Zerbst 1740 ein Jagdschloss 

erbauen. Die Forsten rund um Roßlau gehörten zu den belieb-

testen Jagdrevieren der Anhaltiner. Noch heute besteht die 

Gemarkung Roßlau zu 45 Prozent aus Wald. Die bis vor kurzem 

noch dem Verfall preisgegebene Burg wurde 1836 – 1838 

unter Herzog Heinrich von Anhalt-Köthen im Sinne der Roman-

tik umgebaut. Bis 1986 zu Wohnzwecken genutzt, entwickelt sie 

sich seit einigen Jahren zu einem kulturellen Zentrum von teil-

weise überregionaler Bedeutung. Im Stadtgebiet finden sich 

einige Zeugnisse der spätklassizistischen Baukunst des Roß-

lauer Baumeisters Gottfried Bandhauer (1790 – 1837), deren 

außergewöhnlichsten das 1826 errichtete Brauhaus am Markt 

und die Pylonen auf dem Alten Friedhof (1822 / 23), in denen 

er 2002 umgebettet und seine letzte Ruhestätte gefunden 

hat, sind. Möchten Sie exklusiv in einer schönen Parkanlage 

übernachten, wählen Sie am Elbufer den Elbpavillon, das 

Schlangenhaus im Luisium, ein idealer Ort zum Träumen und 

Genießen, oder das Eyserbeck-Haus. Man kann von hier aus 

vielfältige Freizeitangebote nutzen, wie Radfahren, Fliegen, 

Ballonfahren, Reiten, Kutschfahrten unternehmen oder sich mit 

seinen Gästen bei einer Mondscheinfahrt auf der Elbe ver-

gnügen. Sie sind herzlich dazu eingeladen, das alles selbst zu 

erleben.

Bauhaus Dessau, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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Das Standesamt
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Das Standesamt ist eines der wichtigsten behördlichen Häuser 
überhaupt – es wird der Personenstand beurkundet. So sind 
hier unter Beachtung des Datenschutzes Hunderte von soge-
nannten Personenstandsbüchern aus dem Gebiet der Stadt 
Dessau-Roßlau vorhanden. 

Diese werden seit 1876 geführt. Zahlreiche Bücher befinden 

sich im ständigen Zugriff der Standesbeamten und geben bei 

Bedarf Auskunft über Geburt, Vermählung und Tod aller ge-

bürtigen Dessauerinnen und Dessauer sowie aller gebürtigen 

Roßlauerinnen und Roßlauer. Nur ganz alte Personenstands

bücher werden nicht mehr durch das Standesamt, sondern 

durch das Stadtarchiv Dessau-Roßlau geführt.

Stadtverwaltung Dessau-Roßlau
Standesamt
Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau
Postfach 1425, 06813 Dessau-Roßlau
Telefon:	 0340 204-1034
Fax:	 0340 204-2691034
E-Mail:	 standesamt@dessau-rosslau.de
Das Standesamt finden Sie im Dessauer Rathausaltbau  
auf der zweiten Etage.

Allgemeine Öffnungszeiten
Dienstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr

Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Dafür ist das Standesamt zuständig:
•• Anmeldung und Durchführung von Eheschließungen 

•• Beurkundung von Neugeborenen

•• Ausstellung von Personenstandsurkunden

•• Anzeige von Sterbefällen

•• Kirchenaustrittserklärungen

mailto:standesamt@dessau-rosslau.de
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Ihre Traumhochzeit im
romantischsten Gartenreich Deutschlands

Telefon: 034905 / 4110

Ihr perfektes Rendevouzs 
mit Gartenteich & Kultur
traumhaft-außergewöhnlich
Ihre romantische Gondelfahrt 
mit Bewirtung
fantastisch gelegen vis-a-vis 
von Standesamt St. Petri 
Kirche. Wörlitzer Schloss & 
See mit Gondelstation

verschiedene Festräume 
mit besonderem Flair
unsere Heimatküche – frisch,
authentisch & unverfälscht
Übernachten im Wohlfühl-
ambiente ohne Hektik in 
den Hochzeitstag starten & 
entspannt einschlafen nach 
einem rauschenden Fest

Auch freie Trauungen im 
malerischen Ambiente des 
Bootshauses direkt an 
unserem Natur-Pur-Hotel
Feiern im Grünen
Rundum-Service mit 
Kompetenz 25-jähriger 
Erfahrung

http://www.woerlitzer-hof.de
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Wer heiraten möchte, hat viel zu bedenken. Dabei ist die standes

amtliche Trauung der folgenreichste Schritt, denn er macht aus 

einem Liebes- ein Ehepaar. Hier wird der Staat tätig und erklärt 

zwei Menschen zu einem rechtmäßig verbundenen Ehepaar – 

mit allen rechtlichen Konsequenzen. Die Ehe ist im Grundgesetz 

besonders geschützt, der Termin beim Standesbeamten besie-

gelt den Bund fürs Leben offiziell. 

Da heutzutage keine Trauzeugen mehr benötigt werden, kann 

die standesamtliche Trauung ein wunderschöner Tag zu zweit 

sein oder gemeinsam mit engen Freunden verbracht werden. 

Wichtig ist, die persönlichen Wünsche mit dem Standesbeamten 

rechtzeitig abzustimmen. Dabei sollte der Wunschtermin mit 

Uhrzeit festgelegt werden sowie der Ablauf der Zeremonie. Um 

dieses Ereignis entsprechend zu feiern, bedarf es vieler Vor-

bereitungen. Neben vielen grundsätzlichen Entscheidungen 

wie Gastronomie, Brautmode, Räumlichkeit etc., ist natürlich 

auch die Wahl des Standesamtes wichtig. Mit den nachfolgen-

den Informationen wollen wir es Ihnen so einfach wie möglich 

machen, den notwendigen „Papierkrieg“ hinter sich zu bringen. 

Zunächst müssen Sie Ihre Eheschließung beim Standesamt Ihres 

Wohnortes anmelden (max. ein halbes Jahr im Voraus). Die An-

meldung soll sicherstellen, dass zwischen den beiden Verlobten 

keinerlei Ehehindernisse bestehen. Bei mehreren Wohnsitzen 

haben Sie die Wahl. 

Grundsätzlich ist die Anmeldung der Eheschließung sechs 

Monate gültig. Allerdings besteht die Möglichkeit, sich im 

Vorfeld den gewünschten Eheschließungstermin reservieren 

zu lassen. Für Termine, die im folgenden Jahr liegen, ist dies ab 

dem 1. Oktober möglich. Dies sollte Ihnen ausreichend Zeit für 

Standesamt Dessau, Innenansicht, Fotos: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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die Planung Ihrer Trauung bieten. Nur die Anmeldung der Ehe-

schließung müssen Sie zuvor in jedem Fall an Ihrem Wohnort bei 

dem für Sie zuständigen Standesamt vornehmen. Vereinbaren 

Sie am besten einen persönlichen Termin und erkundigen Sie 

sich genau, welche Unterlagen für die standesamtliche Trauung 

erforderlich sind. (Das kann sehr unterschiedlich sein, zum Bei-

spiel, wenn Sie schon einmal verheiratet waren.) 

Wenn Ihr Geburtsort im Ausland liegt, ist die Rücksprache mit 

dem Standesamt besonders wichtig. In der Tat ist es so, dass für 

die verschiedenen Nationalitäten manchmal ganz verschiedene 

Voraussetzungen erfüllt sein müssen. Denken Sie auch daran, dass 

gerade im Ausland das Besorgen von Dokumenten sehr zeitauf-

wendig sein kann. Hilfe finden Sie am besten in Ihrem Konsulat. 

Erst wenn alle Unterlagen vorliegen, können Sie sich zur 

Eheschließung anmelden. Wohlgemerkt: Nur an Ihrem Wohnort. 

Sagen Sie bei der Anmeldung zur Eheschließung aber auch gleich, 

dass die Hochzeit in Dessau-Roßlau stattfinden soll. Das Standes

amt „vor Ort“ schickt dann die Unterlagen per Einschreiben 

an das Standesamt in Dessau-Roßlau. Sie können danach das 

Dessau-Roßlauer Standesamt persönlich aufsuchen und den ge-

nauen Hochzeitstermin bestimmen oder auch telefonisch den 

Termin für die Trauung absprechen.

Sie finden die Ansprechpartner zur Anmeldung einer Ehe- 

schließung im Dessauer Rathaus, Zerbster Straße 4, Zimmer 278. 

Unsere Sprechzeiten sind:
Dienstag 		 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.
Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
standesamt@dessau-rosslau.de

Telefonisch ist das Standesamt unter 0340 204-1234 zu erreichen.

Auch für das kirchliche Aufgebot gilt, dass zunächst einmal das 

Pfarramt am Wohnort von Braut und Bräutigam zuständig ist und 

das Aufgebot dann dort ausliegt.
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Unterlagen für die Eheschließung

Einzureichende Unterlagen im Original Mann Frau

Geburtsurkunde

Beglaubigte Ablichtung / Abschrift des Geburtenregisters ausgestellt durch das Geburtsstandesamt 

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

Personalausweis/Reisepass

Erweiterte Meldebescheinigung mit Angabe des Familienstandes

Vollmacht

Eheurkunde der letzten Eheschließung

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

Scheidungsurteil

Sterbeurkunde des letzten Ehegatten

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

Geburtsurkunde gemeinsamer Kinder

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

(Standesamt ......................................................................................., Telefonnummer .....................................................)

Vaterschaftsanerkennung / Sorgerechtserklärung gemeinsamer Kinder

Voraussichtliche Kosten
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Eheschließungslokalitäten

Dessau-Roßlau bietet 
mehrere Eheschließungslokalitäten an

Das Trauzimmer im Alten Rathaus in Dessau
Das im Jahre 1901 im Stil der Neorenaissance erbaute Rat-

haus beeindruckt durch seine aufwendig restaurierte und mit 

Steinmetzarbeiten verzierte Sandsteinfassade. Ein beliebtes 

Fotomotiv für Brautpaare ist hier die weite Eingangstreppe mit 

dem imposanten Holzportal. Bereits beim Einfahren in die Stadt 

aus Richtung Ost, ist der hochaufragende Rathausturm in voller 

Pracht zu erblicken und gehört somit fest zur Stadtsilhouette. 

Unsere Brautpaare können sich im Rathaus Dessau in einem feier

lich eingerichteten Trauzimmer, das über 35 Sitzgelegenheiten 

verfügt, das Ja-Wort geben.

Das Trauzimmer im Rathaus in Roßlau
Nordelbisch befindet sich der Stadtteil Roßlau, in dem es sich 

ebenfalls lohnt, die Ehe zu schließen. Neben den Sehens

würdigkeiten, wie z. B. die Wasserburg, gehört auch das seit 

1740 in zentraler Lage unmittelbar am historischen Marktplatz 

gelegene Rathaus zur „guten Stube” der Stadt. Auch hier stehen 

Ihnen 35 Sitzplätze für Ihre Trauung zur Verfügung.

Platz der Deutschen Einheit, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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Trauungen im Schloss Luisium
Das Luisium ist, wie die Wörlitzer Anlagen, ein Teil des Dessau-

Wörlitzer Gartenreiches, das auf der Unesco-Welterbeliste steht. 

Vor über 200 Jahren ließ es Fürst Franz vom Architekten Friedrich 

Wilhelm von Erdmannsdorff für seine Gattin Louise als privaten 

Wohnsitz erbauen. Fühlen auch Sie sich wie in frühere Zeiten 

versetzt und machen Sie hier Ihren Traum von einer wirklich 

märchenhaften Hochzeit wahr. Circa 40 Gäste können in diesen 

historischen Gemäuern der Zeremonie beiwohnen.

Die Ölmühle in Roßlau
Heiratswillige Paare können den Bund der Ehe auch in einem his-

torischen Fachwerkhaus in der Nähe des Stadtzentrums eingehen. 

Die Ölmühle im Grünen, an der Rossel gelegen, verleiht mit 

ihrer ehrwürdigen Atmosphäre diesem bedeutsamen Tag beson

deren Charme. Die stetig steigende Nachfrage dazu beweist das 

auf schöne Weise. Für Sie und Ihre Gäste stehen 20 Sitzplätze zur 

Verfügung. 

Wir weisen an dieser Stelle darauf hin, dass für eine Trauung im 

Schloss Luisium und in der Ölmühle zusätzlich Kosten erhoben 

werden.

Luisium, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau Ölmühle, Außenansicht, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau

Foto: Vivien und Marcel Reichardt Ölmühle, Innenansicht, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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Die kirchliche Hochzeit

Die kirchliche Trauung wird mit einem Gottesdienst gefeiert, in 

dem die Brautleute vor Gott und der Gemeinde versprechen, 

ihren weiteren Lebensweg gemeinsam zu gehen. Für ihre 

Ehe bitten sie um Gottes Segen. Nach der standesamt

lichen Eheschließung kann die kirchliche Trauung folgen. In 

der katholischen Kirche ist die Ehe zwischen zwei Christen 

ein Sakrament, in der evangelischen Kirche ist die kirchliche 

Trauung eine Segenshandlung.

Was geschieht bei einer kirchlichen Eheschließung?

1.	 Verkündigung: Abschnitte aus der Bibel über den Willen 

Gottes für das Zusammenleben werden vorgelesen und 

persönlich zugesprochen.

2.	 Versprechen: Die Brautleute versprechen einander vor Gott 

und der Gemeinde die Ehe, die im Willen Gottes ihren Grund 

hat. Sie versprechen, einander zu lieben und zu ehren, Schönes 

und Schweres zu teilen, sich zu achten und einander zu ver-

trauen. Zum Zeichen ihres Versprechens können sie die Ringe 

wechseln und einander die Hand reichen.

3.	 Fürbitte: Die Gemeinde bittet Gott, dass er dem Paar die 

Kraft zur Liebe und Treue schenken möge.

4.	 Segen: Unter Handauflegung wird dem Paar der Segen Got-

tes zugesprochen: Gott will den Eheleuten die Kraft geben, 

die sie von ihm erbeten haben. Wie jeder Gottesdienst 

kann auch eine Trauung mit der Feier des heiligen Abend-

mahls verbunden werden. Es erinnert an die Gegenwart 

Jesu Christi und bringt die Hoffnung und Freude sowie die 

Gemeinschaft der Menschen mit Gott und der Menschen 

untereinander zum Ausdruck.

Möchten Sie eine kirchliche Feier? Unter Orgelklängen in die 

Kirche ziehen? Sich das Jawort vor dem Altar geben und den 

Segen Gottes zugesprochen bekommen? Wenden Sie sich an 

Ihre Kirchengemeinde und vereinbaren Sie einen Termin – oder 

fragen Sie bei einer der unten angegebenen Adressen nach. 

Evangelisches Kreisoberpfarramt im Kirchenkreis Dessau
(zuständig für die Dessauer Ortsteile Innenstadt, Alten, Großkühnau, 

Kleinkühnau, Kleutsch, Kochstedt, Mildensee, Mosigkau, Nord, 

Siedlung, Sollnitz, Süd, Törten, Waldersee und Ziebigk)

Kreisoberpfarrerin Annegret Friedrich-Berenbruch
Büro	 Ziebigker Straße 29, 06846 Dessau-Roßlau

Telefon:	0340 614895

Fax:	 0340 65019341

E-Mail:	 annegret.friedrich-berenbruch@kircheanhalt.de

www.landeskirche-anhalts.de

 
Evangelisches Kreisoberpfarramt im Kirchenkreis Zerbst
(zuständig für Brambach, Meinsdorf, Mühlstedt, Natho, Neeken, 

Rietzmeck, Rodleben, Roßlau und Streetz)

Wir begleiten Sie.
Bei Ihrer kirchlichen Trauung.

Und ein Leben lang.
Ihre Evangelische Kirche

  landeskirche-anhalts.de/heiraten
  facebook.com/kircheanhalt
  trauspruch.de

mailto:annegret.friedrich-berenbruch@kircheanhalt.de
http://www.landeskirche-anhalts.de
http://www.landeskirche-anhalts.de/heiraten
http://www.facebook.com/kircheanhalt
http://www.trauspruch.de
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Wissenswertes zur evangelischen Trauung

Der erste Schritt für die kirchliche Trauung ist eine 
Kontaktaufnahme der Brautleute mit dem zuständigen 
Pfarramt bzw. dem örtlichen Kirchenbüro, in dem die 
Trauung vollzogen werden soll. Dafür wird ein Nach-
weis der aktuellen Kirchenmitgliedschaft benötigt, die in 
der Heimatgemeinde zu erhalten ist – bei katholischen 
Trauungen auch ein Auszug aus dem Taufregister. Die Pfar-
rerin / der Pfarrer / der Priester wird dann einen Termin 
für ein Traugespräch vereinbaren, in dem der Ablauf des 
Traugottesdienstes besprochen wird. In der Regel sollen 
beide Ehepartner einer christlichen Kirche angehören. Ist 
ein Ehepartner nicht Kirchenmitglied, wird in der evange-
lischen Kirche ein Gottesdienst zur Eheschließung gefeiert. 
Über weitere Details der kirchlichen Trauung können Sie 
sich unter den unten angegebenen Links informieren. 

Wie bei jedem Gottesdienst werden vor Beginn des 
Gottesdienstes die Kirchenglocken geläutet. Das Braut-
paar zieht unter Orgelklängen in die Kirche ein, während 
die Gäste bereits Platz genommen haben. Vor dem Altar 
stehen spezielle Traustühle für das Brautpaar bereit. Die 
Anwesenden werden vom Pfarrer / der Pfarrerin / dem 
Priester begrüßt. Nach biblischen Lesungen, Liedern, Ge-
beten und der Traupredigt folgt die eigentliche Trauung, 
im Verlauf derer die Pfarrerin / der Pfarrer / der Priester 
die Trauformel spricht, die Ringe getauscht werden und 
das Brautpaar gesegnet wird. Der Ablauf des Traugottes-
dienstes kann sehr individuell gestaltet werden, z. B. mit 
Beiträgen von Freundinnen, Freunden und Bekannten 
oder besonderer Musik.

www.ekd.de/Hochzeit-10848.htm (evangelisch)
oder www.katholisch.de/artikel/5219-wir-heiraten

Kreisoberpfarrer Jürgen Tobies
Große Marktstraße 9, 06862 Dessau-Roßlau

Telefon:	034901 949333 

Fax:	 034901 949331

E-Mail:	 juergen.tobies@kircheanhalt.de

www.kirchenkreis-zerbst.de

Katholische Pfarrei St. Peter und Paul
Propst Dr. Matthias Hamann
Zerbster Straße 48, 06844 Dessau-Roßlau

Telefon:	0340 26076-0 

Fax:	 0340 26076-26

E-Mail:	 matthias.hamann@bistum-magdeburg.de

www.gemeinde-leben.com

Katholische Pfarrei „Heilige Familie”
Pfarrer Hartmut Neuhaus
Schillerplatz 9, 06862 Dessau-Roßlau

Telefon:	034901 82589 

Fax:	 034901 82589

E-Mail:	 hneuh@online.de

www.rcz-katholisch.de

Stadtansicht, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau

http://www.ekd.de/Hochzeit-10848.htm
http://www.katholisch.de/artikel/5219-wir-heiraten
mailto:juergen.tobies@kircheanhalt.de
http://www.kirchenkreis-zerbst.de
mailto:matthias.hamann@bistum-magdeburg.de
http://www.gemeinde-leben.com
mailto:hneuh@online.de
http://www.rcz-katholisch.de
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Das untere Foto hat zu wenig Beschnittzugabe. Es werden 3 mm benötigt. Bitte senden Sie uns die Anzeige erneut zu. 
Vielen Dank

http://www.elbzollhaus.de
mailto:info@elbzollhaus.de
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Rechtzeitige Planung

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Eine Hochzeitsfeier überlegt vorzubereiten, dauert. Dabei ist 

das Wichtigste, Termine festzulegen und Lokalitäten zu reser-

vieren. Vor allem, wenn es ein Wunschdatum für die Hochzeit 

gibt, sollte frühzeitig gebucht werden. Je festgelegter das 

Hochzeitspaar bei Datum und Räumlichkeiten ist, desto 

früher müssen die Planungen beginnen. Bei einer Hochzeits-

feier müssen viele Menschen zu einem bestimmten Termin 

Zeit haben. Von den Gästen über Musiker bis zur Servicekraft. 

Deshalb hilft ein konkreter Projektplan, strukturiert vorzugehen 

und notwendige Fristen einzuhalten. Ein Tipp: Mit Ehepaaren 

sprechen, die vor kurzem geheiratet haben ist auf jeden Fall 

sinnvoll, um Anregungen zu bekommen und Fehler zu vermei-

den. Doch Entscheidungen muss das Brautpaar letztlich selbst 

treffen. Deshalb sollte ausreichend Zeit sein, Lokalitäten selbst 

aufzusuchen und dort auch das Essen zu testen. Ein weiterer 

Tipp: Jedes Jahr finden, so auch in Dessau-Roßlau, Hochzeits-

messen statt. Namhafte Fachgeschäfte präsentieren in einer 

anspruchsvollen Informations- und Verkaufsveranstaltung ihre 

Produkte und Leistungen, damit der Tag der Eheschließung 

tatsächlich ein gelungener wird. Wer sich mit dem Gedanken 

trägt, den Bund fürs Leben zu schließen, kann sich hier An-

regungen für sein festliches Outfit holen – Mode, Frisur, 

Make-up –, in einer Nobelkarosse Probe sitzen, sich bezüglich 

der festlichen Umrahmung beraten lassen u. v. m.

6 Monate vorher …
Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen in die Tat 

umsetzen. Falls Sie nämlich in einer besonders begehrten 

„Hochzeitskirche“ heiraten wollen oder an ein sehr beliebtes 

Restaurant für die Feier denken oder mit dem einzigen Leih-

Rolls-Royce zur Kirche gefahren werden möchten. Erkundigen 

Sie sich beim zuständigen Standesamt, welche Papiere erfor-

derlich sind, und fragen Sie, wo man eventuell noch fehlende 

Papiere besorgen kann. Sollten Sie einen ganz bestimmten 

Terminwunsch für Ihre Eheschließung haben, empfiehlt es 

sich schon jetzt, diesen Termin vormerken zu lassen. Je ausge

fallener Ihre Wünsche sind, desto dringender empfiehlt es sich, 

frühzeitig alles Nötige in die Wege zu leiten.

4 bis 3 Monate vorher …
•• Anmeldung beim Standesamt.

•• Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen, gleich-

zeitig den Termin für die Trauung vereinbaren.

•• Hochzeitsurlaub beantragen, damit auch ja nichts mehr 

dazwischenkommen kann.

Besuchen 
Sie  
uns!

https://www.tanzschule-guenther.de/hochzeitskurse-21504.html
https://www.tanzschule-guenther.de
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•• Überlegungen anstellen, wie viele Gäste Sie einladen wollen. 

Daraus ergeben sich die Größe der erforderlichen Räum-

lichkeiten und natürlich auch die Kosten für die Bewirtung.

•• Brautkleid, Hochzeitsanzug und Accessoires auswählen 

und bestellen. Daran denken, dass möglicherweise noch 

Änderungen vorgenommen werden müssen.

•• Zum „Drüber” gehört auch ein „Drunter” – deshalb ver-

gessen Sie auf keinen Fall die passenden Dessous zum 

Brautkleid. Ob Korsage, Body oder Straps – in einem Fach-

geschäft finden Sie die richtige Beratung.

•• Angebote für das Festmenü einholen, von Hotels, 

Restaurants oder auch vom Partyservice, falls Sie zu Hause 

oder in Räumen ohne Gastronomie feiern wollen.

•• Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß – von 

der Kutsche über den Oldtimer bis hin zum Luxuswagen.

•• Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen pro-

fessionellen Discjockey.

•• Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig, 

Impfungen vornehmen lassen. Gültigkeitsdauer der Reise-

pässe überprüfen.

•• Last but not least: Einen Kostenplan aufstellen und in der 

engeren Familie besprechen. Falls erforderlich, die Kosten 

aufteilen oder für die nötige Finanzierung sorgen.

10 Wochen vorher …
•• Den Geistlichen aufsuchen.

•• Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.

•• Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskarten 

drucken lassen (vorsichtshalber ein paar mehr zur Reserve).

•• Einen Termin für Zu- und Absagen setzen, die Antworten 

später auf der Liste festhalten. Wenn nötig, bei wichtigen 

Personen noch einmal nachhaken.

•• Namen- und Adressenliste zusammenstellen, wer eine Ver-

mählungsanzeige (nicht Einladung!) erhalten soll.

•• Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü, Tisch- 

und Danksagungskarten sollten in einem „Arbeitsgang” 

gedruckt werden. Das spart Kosten. Achten Sie auch auf ein 

einheitliches „Gesamtbild”.

•• Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen.

•• Die Speisenfolge und die Getränke abstimmen. Für Blumen-

schmuck sorgen.

•• Trauringe auswählen und gravieren lassen. Falls Sie schon 

Verlobungsringe haben, überprüfen, ob sie auch auf den 

meist stärkeren Ringfinger der rechten Hand passen.

Portal Rathaus Dessau, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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8 Wochen vorher …
•• Einladungen rausschicken.

•• Mit der „engeren” Familie – Brautvater, Brautmutter, Mutter 

und Vater des Bräutigams – über die Kleidung zur Hoch-

zeitsfeier sprechen. 

•• Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstellen. 

In Einrichtungshäusern und Haushaltsfachgeschäften gibt es 

in der Regel Geschenklisten. Jeden Wunsch auf einem extra 

Blatt notieren, dann können die Schenkenden leichter eine 

Auswahl treffen.

•• Für die auswärtigen Gäste Übernachtungen organisieren.

•• Den Gästen Anschriften und Telefonnummern mitteilen.

•• Aus dem Verwandten- und Freundeskreis jemanden um 

Übernahme des Amtes als oberster „Zeremonienmeister” 

bitten. Geeignet ist, wer möglichst viele der Gäste kennt, 

Erfahrungen mit Feiern aller Art hat, spontan und flexibel 

reagieren kann.

•• Soll die Feier zu Hause stattfinden, ist es jetzt Zeit, für Hilfs-

kräfte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher …
•• Falls ein „offizieller” Polterabend geplant ist, auch dafür 

Einladungen verschicken oder telefonisch einladen. Unbe-

dingt an Musik oder Unterhalter denken.

•• Alle Buchungen und Terminabsprachen noch einmal checken 

und bestätigen lassen. Jetzt darf nichts mehr schiefgehen.

•• Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müssten auch 

alle Zusagen da sein. Notfalls noch einmal erinnern oder 

nachfragen.

•• Für die geladenen Gäste Fahrgelegenheit zum Standesamt 

und evtl. zur Kirche organisieren.

4 Wochen vorher …
•• Der Bräutigam bestellt den Blumenstrauß.

•• Blumenschmuck für die Kirche, Tischblumen, Blumen für die 

Blumenkinder und das Hochzeitsfahrzeug bestimmen.

3 Wochen vorher …
•• Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren, Hochzeits

schuhe einlaufen.
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•• Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Vorschläge 

machen lassen. Gut wäre es, wenn der Friseur das Braut-

kleid sehen könnte. Termin vereinbaren. Wenn der Friseur 

den Schleier aufstecken soll, ihn für den Hochzeitstag nach 

Hause bestellen.

•• Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hochzeitstag jeder 

eintragen kann. Ist für später immer eine schöne Erinnerung.

2 Wochen vorher …
•• Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.

•• Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen, Tisch-

karten mit Namen beschriften.

•• Einen genauen Plan machen, wer wen mit welchem Fahrzeug 

mit zum Standesamt bzw. zur Kirche nimmt.

•• Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen und 

Backen beginnen. Alles einfrieren.

1 Woche vorher …
•• Die Trauringe abholen.

•• Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.

•• Kosmetikbehandlung vorsehen.

•• Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, in der Anzeigen

abteilung einen Vorschlag machen lassen.

•• „Generalproben” durchführen – mit den Blumenkindern, mit 

der Musik, mit dem Zeremonienmeister.

•• Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schenkenden 

vermerkt werden.

Nach der Hochzeit …
•• Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, auf denen Gäste nicht 

gut getroffen sind, aussortieren.

•• Danksagungskarten verschicken. Für Geschenke mit einem 

persönlichen Brief danken. Wo vorhanden, Fotos beilegen.
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Romantik pur
 

Man traut sich wieder, und das ist richtig: mit Kutsche und 
Zylinder, mit Schleifen und Schleiern, mit Ringen und Herz-
klopfen, Freudentränen und Jubelrufen.

Hochzeit machen hat Konjunktur, und bei den neuen Ja-

Sagern stehen Tradition und Romantik wieder hoch im Kurs. 

Polterabend, Brautentführung, Strumpfbandversteigerung 

und Blümchen streuende Kinder erleben eine Renaissance – 

viele Bräute wünschen sich ein Fest wie das der Großeltern, 

am liebsten noch schöner, größer und pompöser – roman-

tisch und perfekt! Das kostet – vor allem Zeit, denn rauschende 

Ballnacht oder Bauernhochzeit, Champagnergelage oder 

Festessen wollen schließlich organisiert sein – von den an-

schließenden Flitterwochen ganz zu schweigen. In neuerer 

Zeit verbreitet sich der Brauch, für die Brautleute ein beson-

deres Auto zu verwenden. Angesagt ist etwa ein Sportwagen, 

eine luxuriöse Limousine oder ein Oldtimer. Oft werden diese 

Wagen mit Blumen oder Schleifen besonders geschmückt. 

Meist sind es die Herren, die in dieser Beziehung ganz klare 

Vorstellungen haben. Doch sollte bei der Auswahl des Autos 

unbedingt bedacht werden, dass ein Brautkleid sehr viel Platz 

benötigt. Zu klären ist auf jeden Fall, wer sich um den Schmuck 

für den Wagen kümmert, wie viel Autoschmuck erlaubt ist 

und ab wann das Auto zum Schmücken bereit steht. Paare, die 

eine besonders romantische Hochzeit feiern wollen, entschei-

den sich für die kirchliche Trauung nicht selten für eine Fahrt 

in einer festlich geschmückten Hochzeitskutsche. Je nach 

Jahreszeit und Witterung wird eine offene oder geschlossene 

Kutsche gewählt. 

Falls Sie vorhaben, in einer Hochzeitskutsche zur Kirche gefah-

ren zu werden, dann entscheiden Sie dies rechtzeitig. Geklärt 

werden muss für welche Zeiten die Kutsche gemietet wird – 

von zu Hause zum Standesamt, vom Standesamt zur Kirche, von 

der Kirche zur Feier oder sogar den ganzen Tag. Auch hier muss 

vorab geklärt werden, wer sich um die Dekoration der Hoch-

zeitskutsche kümmert. 

Foto: Vivien und Marcel Reichardt

Hotel 
Dessau-Roßlau www.dormero.de

TRAU DICH MIT DORMERO!
Feiern Sie eine unvergessliche Hochzeit im modernen 
DORMERO Hotel Dessau-Roßlau. Wir erstellen Ihnen
gern ein persönliches Angebot für Ihre Traumhochzeit

DORMERO Hotel Dessau-Roßlau
Zerbster Straße 29
06844 Dessau-Roßlau

Hochzeits- & Eventanfragen:
Telefon +49 340 2514642
Email event.dessau@dormero.de

mailto:event.dessau@dormero.de
http://www.dormero.de


Herzlich Willkommen
Frisch auf den Tisch ·Herzaft schlemmen · Kleine Köstlichkeiten · Rundum-Service

Anhalt Event – immer eine gute Wahl!

Ihr Partner für stilvolle Events und professionelles Catering.
In Sachen Event, Catering, Locations und Eventequipment vertrauen 
Privat- und Geschäftskunden auf unser langjähriges Know How. Unser 
Service beginnt bei der Dekoration, geht über in ein ansprechendes 
Buffet und endet mit der Erfüllung aller Extrawünsche, zu jedem Anlass. 
Auf Veranstaltungen aller Art, seien es Hochzeiten, Jugendweihen, 
Konfi rmationen, Messen oder Unternehmensfeiern, fühlen wir uns 
Zuhause. Auch das Umfeld einer Geschäftseröffnung und welches 
Ambiente es dafür braucht, ist uns sehr gut bekannt. Wir sind der 
richtige Partner für Sie, egal welches Event Sie organisieren.

Hochzeits-Event-Lounge für bis zu 100 Personen mit Außenbereich.

Kalte Platten Tagungsversorgung  Ausstattung
Fingerfood, Canapés modernes Tagungscenter  Mietservice
Warme Braten moderner Saal  Comedy & Shows
Festliche Menüs Zelte 50 bis 1000 m²  Kinderanimation
Nationale Buffets Bühnentechnik  Livebands
Internationale Buffets Beschallungstechnik  Discotheken
Motto Buffets Ballondekoration  Endreinigung
Bewirtung & Bedienung Blumendekoration  Security

Anhalt Event OHG
Ebertallee 209
06846 Dessau-Roßlau   

Tel.: 0340.6611650
Fax: 0340.6611670
info@anhalt-event.de – www.anhalt-event.de

Eventlokal & Erlebnisgastronomie

www.zur-försterklause.de

BITTE BEACHTEN SIE, 
dass alle Absprachen im  Eventbereich generell 
über das Stammhaus Anhalt Event getätigt werden.

„Zur Försterklause“
Fichtenbreite 47
06846 Dessau-Roßlau

Tel.: 0340.6611650
Fax: 0340.6611670
info@zur-försterklause.de

Sollten Sie nach einer rustikalen Location suchen, um Ihr 
Geschäftsjubiläum, ein anderes Firmenevent oder eine große 
Geburtstagsparty zu feiern, könnte unser Eventlokal „Zur Förster-
klause“ in Dessau-Roßlau genau passend sein. Wir kochen, braten 
und backen von traditionell bis modern und auch aus den Küchen 
verschiedener Länder. Gerne können Sie vor Ort reinschauen, ob 
unser Eventlokal das richtige Ambiente für Ihre Veranstaltung 
bietet. Es gibt keine Idee hinsichtlich Essen, Catering und Service, 
die wir nicht umsetzen können. Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie uns eine Mail mit Ihrem Anliegen. Gemeinsam erarbeiten wir 
das Essens- und Unterhaltungskonzept. Ihre Gäste werden be- 
geistert von einem solchen Event sein!

Tischreservierung – XXL Eventlokal – Biergarten
 Tel.: 0340.5166927

mailto:info@anhalt-event.de
http://www.anhalt-event.de


Eventlokal & Erlebnisgastronomie

www.zur-försterklause.de

BITTE BEACHTEN SIE, 
dass alle Absprachen im  Eventbereich generell 
über das Stammhaus Anhalt Event getätigt werden.

„Zur Försterklause“
Fichtenbreite 47
06846 Dessau-Roßlau

Tel.: 0340.6611650
Fax: 0340.6611670
info@zur-försterklause.de

Sollten Sie nach einer rustikalen Location suchen, um Ihr 
Geschäftsjubiläum, ein anderes Firmenevent oder eine große 
Geburtstagsparty zu feiern, könnte unser Eventlokal „Zur Förster-
klause“ in Dessau-Roßlau genau passend sein. Wir kochen, braten 
und backen von traditionell bis modern und auch aus den Küchen 
verschiedener Länder. Gerne können Sie vor Ort reinschauen, ob 
unser Eventlokal das richtige Ambiente für Ihre Veranstaltung 
bietet. Es gibt keine Idee hinsichtlich Essen, Catering und Service, 
die wir nicht umsetzen können. Rufen Sie uns an oder schicken 
Sie uns eine Mail mit Ihrem Anliegen. Gemeinsam erarbeiten wir 
das Essens- und Unterhaltungskonzept. Ihre Gäste werden be- 
geistert von einem solchen Event sein!

Tischreservierung – XXL Eventlokal – Biergarten
 Tel.: 0340.5166927

http://www.zur-f�rsterklause.de
mailto:info@zur-f�rsterklause.de


Es sollte eine Hochzeitskutsche gebucht werden, die ein aufklappbares Dach hat und 

auch für Regentage geeignet ist. Ansonsten kann der Traum von Romantik schnell baden 

gehen. Im Zweifel sollte ein Ausweichfahrzeug zur Verfügung stehen, das die Brautleute 

trocken und bequem durch ihren schönsten Tag bringt. Paare, die weder Zeit noch Muße 

haben, ihre Traumhochzeit von eigener Hand zu planen, sind bei Hochzeitsorganisatoren 

in den richtigen Händen. Diese passen auf, dass alles wie am Schnürchen läuft. Natürlich 

versuchen viele Brautpaare, „das schönste” aller Standesämter für die Trauung zu finden 

und „das schönste” aller Gotteshäuser für die kirchliche Zeremonie.

Bei begehrten Kirchen sind Wartezeiten weiterhin die Regel, speziell im Mai, dem noch 

immer beliebtesten Monat für das Hochzeitsfest. Die Standesämter gehen aber inzwi-

schen mit der Zeit und kommen den Brautpaaren häufig auch räumlich entgegen. Es 

muss nicht mehr zwingend auf dem Standesamt getraut werden.

Überhaupt hat sich von Behördenseite einiges geändert:
Das öffentliche Aufgebot entfällt, das Kranzgeld wurde abgeschafft, die Wartezeiten 

für den Bund des Lebens verkürzen sich drastisch. Auch Trauzeugen sind nicht mehr 

notwendig, können aber auf Wunsch als schöne Geste in der Niederschrift mit ver-

merkt werden. Wer allerdings kirchlich heiraten will, muss auch weiterhin ein Aufgebot 

bestellen.

Pferdegestüt Waldersee, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau

FEUERWERK
KAI RICHTER

Klein- & Großfeuerwerke 

für viele Anlässe

*Jubiläen

*Hochzeiten

*andere Events

*Bodenfeuerwerk

*Höhenfeuerwerk
Kai Richter
Kreisstraße 67
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 0177/5021919
info@feuerwerk-
kai-richter.de

mailto:info@feuerwerk-kai-richter.de
mailto:info@feuerwerk-kai-richter.de
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Die Ringe
 
Die Ringe – Symbol  
der Zusammengehörigkeit und Liebe

Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier 
Menschen lässt Neues entstehen. Soll dies besiegelt werden, 
geschieht es mit einem Symbol, das seit Hunderten von Jahren 
seine Gültigkeit hat: dem Ring. 

Trauringe sind das individuelle Versprechen für ein gemein

sames Leben. Deshalb sollten sie zusammen ausgesucht werden 

– denn sie begleiten das Ehepaar auf seinem Weg.

Für viele Menschen ist die Gravur im Trauring von großer 

Bedeutung. Oft wird das Datum des Kennenlernens oder der 

Hochzeit eingearbeitet, dazu der Name des Partners. Manche 

Paare entscheiden sich aber auch für kurze prägnante Zitate oder 

Sinnsprüche. Der Fantasie setzt hier nur der Platz im Ring eine 

natürlich Grenze. Was gerade Mode ist, sieht man am besten in 

den Schaufenstern und Auslagen der Juweliere. Die Modell-

vielfalt reicht von klassisch bis avantgardistisch oder verspielt. 

Die Wahl des „rechten” Ringes ist nicht einfach, gibt es doch 

Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch aus dem besonders 

wertvollen und teuren Platin. Durch die Kombination von inno-

vativer Technik und traditioneller Goldschmiedearbeit werden 

die Ringe zu Schmuckstücken von vollendeter Schönheit. Die 

Farbe, Form und Breite sind Geschmacksache, die Legierung 

ist es nicht. 

Da nämlich Gold ein sehr weiches Metall ist, kann man es nicht 

unlegiert, d. h. ungemischt mit anderen Metallen verarbeiten. 

Bei Ringen bestünde sonst die ständige Gefahr, dass sie sich 

verbiegen. Deshalb legiert man das Feingold mit anderen 

Metallen, wie z. B. Kupfer, Mangan, Silber oder Palladium.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:
916 / 1000  =  22 Karat Gold
750 / 1000  =  18 Karat Gold
585 / 1000  =  14 Karat Gold
333 / 1000  =  8 Karat Gold
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Der Traum von 
einer weißen Hochzeit

Die Wahl des Hochzeitskleides gehört sicherlich zu den schwie-

rigsten Entscheidungen. Schließlich verlangt ein besonderer 

Tag auch besondere Kleidung, unabhängig davon, ob für das 

Standesamt oder die Kirche. Auch wenn jedes Jahr neue Hoch-

zeitstrends am Modehimmel auftauchen, gibt es doch eine 

Konstante: Der Traum von einer weißen Hochzeit. Egal, wie Sie 

sich entscheiden, wichtig ist, dass Sie sich in Ihrem Hochzeitsoutfit 

gefallen und wohlfühlen. Der Bräutigam darf die Braut traditionell 

erst am Hochzeitsmorgen in ihrer Pracht bewundern. Deshalb 

fällt er als Einkaufsberater aus, außer man bricht die Tradition. 

Obwohl die Mitarbeiter eines Brautmodenfachgeschäfts sicher 

gut beraten, sollte man doch keinesfalls allein die Entscheidung 

treffen. Jede Mutter oder jede beste Freundin freut sich be-

stimmt, bei der Auswahl des Brautkleides mithelfen zu dürfen. 

Wichtig ist, sich Zeit für den Einkauf zu nehmen, denn nur so kann 

man am besten entscheiden, ob der Stil des Kleides zur Per-

sönlichkeit passt. Neben der Wahl des perfekten Brautkleides 

sollte die Braut auch das „Darunter” nicht vergessen. Die passen-

den Dessous gibt es in vielen Stilrichtungen, luxuriös-raffiniert, 

leidenschaftlich erotisch oder unwiderstehlich verführerisch.

Durch die unendlich große Auswahl findet jede Braut das zu ihrem 

Typ passende Outfit, damit auch der Abend nach der Hochzeit zum 

aufregenden, knisternden Erlebnis wird.

Nicht zu vergessen, die passenden Schuhe zu Ihrem Hoch-

zeitsoutfit. Wichtig ist dabei an die Bequemlichkeit zu denken. 

Es wird ein langer Tag und nichts ist quälender für das Brautpaar 

als diesen Tag in zu engen Schuhen zu verbringen.

Zwar setzt die Braut den Glanzpunkt der Hochzeit, der 

Bräutigam muss aber keinesfalls in ihrem Schatten stehen. Emp-

fehlenswert ist es, sich von einem Herrenausstatter beraten zu 

lassen. 

Ein Tipp: Ganz gleich, ob sich das Brautpaar für einen tra-
ditionellen oder alternativen Kleidungsstil entscheidet, es 
sollte seinen Gästen die Chance geben, sich darauf einzu-
stellen. Der Gesamteindruck einer Hochzeitsfeier lebt auch 
von der homogenen Gruppe, die durch einheitliche Klei-
dung Zusammengehörigkeit zeigt.
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Smoking oder Cut?
 

Manche Männer tragen ihren Smoking nur einmal im Leben, 

nämlich zur Hochzeit. Andere, die mehr gesellschaftliche Ambi

tionen haben, kaufen sich alle paar Jahre einen neuen. Denn sie 

wissen, dass sich der Schnitt, die Kragenform, die Revers und 

einiges mehr immer wieder ändern. Schließlich will die Be-

kleidungsindustrie kein Kleidungsstück fürs Leben verkaufen, 

sondern öfter mal etwas Neues. Wer also seinen ganz normalen 

schwarzen Smoking nach der Hochzeit einmottet und meint, für 

alle Zukunft vorgesorgt zu haben, der sieht im Falle eines Falles 

entweder „alt” aus oder – was noch schlimmer ist – er passt am 

Ende nicht mehr hinein in das gute Stück. Warum also nicht einen 

modischen Smoking oder Gesellschaftsanzug kaufen und damit 

richtig „Staat” machen?

Sicher, heute sind Blautöne der Hit der Saison, morgen ist es 

metallic oder pastell. Mal macht man mit Streifen, mal mit Karos 

Furore. Hauptsache – man führt Smoking oder Tagesanzug und 

die dazugehörige Dame öfter mal aus. Dann lohnt sich auch die 

Anschaffung. Und der Ehefrieden ist gesichert.

Wissen Sie eigentlich,  
woher er kommt, der Smoking?

So ganz genau weiß das vermutlich niemand. Die einen be-

haupten, ein junger Amerikaner hätte es als erster gewagt, im 

Jahr 1886 zum Herbstball des vornehmen New Yorker Tuxe-

do-Golf-Clubs nicht im obligatorischen Frack zu erscheinen, 

sondern in einem Sakko mit schwarzem Seidenspiegel, wei-

ßem Hemd mit schwarzer Schleife, roter Weste und einer 

Hose, deren Außennaht eine Borte zierte. Seitdem heißt die-

ser Anzug in Amerika „tuxedo”. Die Engländer datieren den 

schwarzen Abendanzug auf viktorianische Zeiten zurück. Sich 

als die Gentlemen nach dem Dinner zur Entspannung – auch 

um die Damen nicht durch den Zigarrendunst zu belästigen – 

in den Rauchsalon ihres Clubs zurückzogen, tauschten sie die 

Frackjacke gegen ein im Sakkoschnitt gehaltenes, bequemeres 

Kleidungsstück ein, das sie später Evening- oder Dinner-Jacket 

nannten. Ende des 19. Jahrhunderts wurde dieser Dress mit der 

festlichen Note unter dem Namen „Smoking” (abgeleitet von 

„to smoke” – rauchen) als Anzug für den Abend übernommen. 

Die Etikette schreibt vor, dass der Smoking niemals am Morgen, 

sondern erst ab 19.00 Uhr getragen werden soll. Heute hält man 

sich nicht mehr ganz so streng an diese Bekleidungsregel. Zur 

kirchlichen Trauung darf der Bräutigam den Smoking schon am 

Nachmittag anziehen. Übrigens … In Amerika und England ist der 

Cut offizielle Hochzeitskleidung – für Bräutigam und Gast. Der 

„Cutaway”, heute einfach nur „Cut” genannt, ist eigentlich der 

Nachfolger des Gehrocks. Um die Jahrhundertwende wurde 

der Gehrock noch über dem Anzug getragen. Die Jacke des 

Cuts ist entweder anthrazit oder silbergrau und wird von einer 

schwarz-weiß gestreiften oder schwarzen Hose ergänzt.

Zylinder
Ein schwarzer oder silbergrauer Zylinder ist zum Cut die Krönung! 

Er wird der Etikette zufolge nur außer Haus getragen und in der 

Kirche abgesetzt.

Der Cut 
gilt als der Frack des Tages – und dies sind seine traditionellen 

Details:

•• Seiten-Plastron	 •	 Einstecktuch

•• Kläppchen-Hemd	 •	 Rockschöße

•• Silberne Weste	 •	 Streifenhose
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Make-up und Frisuren

Am schönsten Tag des Lebens soll alles perfekt sein. Neben dem 

Outfit ist das passende Make-up dafür wichtig. Es soll das Gesicht 

der Braut mit all seinen Vorzügen zur Geltung bringen und es 

strahlen lassen. Zudem darf es nicht gleich verschwimmen, wenn 

aus den Augen ein paar dicke Tränen kullern. Außerdem muss 

die Schminke einen langen Atem haben, denn nach der Trauung 

folgt die Hochzeitsfeier, die oft bis in die Morgenstunden geht.

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet – Ihre Füße! Ein guter 

Grund, ihnen das Dasein etwas angenehmer zu gestalten. Die 

Schuhe sollten nicht erst im letzten Moment gekauft werden, 

denn im Laufe des Tages können die Füße anschwellen, und 

dann sollten Schuhe schon etwas eingelaufen sein. Gönnen Sie 

sich einen Termin bei der Fußpflege, aber investieren Sie auch 

in ein konsequentes Heimpflegeprogramm.

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hochzeitstag versteht 

sich von selbst. Leider sind wir nicht alle Künstler im Umgang mit 

Make-up, dafür gibt es Profis. Lassen Sie sich doch mal im Beauty-

Studio ausführlich beraten. So können Sie auch gleich herausfinden, 

ob Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu Ihnen passt, und Sie können 

alles schon mal testen. Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-up? 

So klassisch wie möglich, denn so werden Ihnen Ihre Hochzeits-

bilder auch noch in zehn Jahren gefallen! Klassik muss ja nicht 

unbedingt langweilig ausfallen. Glanz auf den Lidern lässt die Au-

gen toll leuchten (diesen Trick setzen die Visagisten gerne ein). 

Auch etwas Gloss auf den Lippen lohnt sich (muss allerdings spar-

sam aufgetragen werden). Und Sie werden sehen, Ihr Make-up 

wirkt frisch und übersteht den Test der Zeit.

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und raffiniert? Haben Sie 

die Grundsatzfrage in puncto Hochzeitsfrisur noch nicht gelöst? 

Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer ausführlichen 

Beratung zur Seite stehen. Sanft gestyltes Haar ist ausgespro-

chen schmeichelhaft und ideal für romantische Spielereien. 

Diese Frisuren sollten Sie wählen, wenn Ihr Hochzeitskleid 

sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare lockig sind und Sie zarte 

Gesichtszüge haben. Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert 

und betont elegant. Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn 

Ihre Haare sehr fein sind, Sie markante Gesichtszüge haben und 

sich lieber elegant als niedlich präsentieren. Mit einem extra-

vaganten Hut kann eine solche Frisur eine interessante Optik 

bekommen. Oder wie wäre es mit einer kunstvollen Hoch-

steckfrisur? Hierbei sollten Sie sich jedoch unbedingt einem 

Friseur anvertrauen, denn eine haltbare Kreation will gekonnt 

sein. Hochsteckfrisuren und Schleier sind eine unschlagbare 

Kombination. Nehmen Sie den Schleier oder Kopfschmuck 

unbedingt zum Beratungsgespräch beim Friseur mit, denn so 

kann Ihr Stylist den Look wirklich perfektionieren.

Der Bräutigam sollte sich schon im Voraus für eine Frisur ent-

scheiden. Der Gang zum Friseur wird dann idealerweise ein 

bis zwei Wochen vor der Hochzeit erledigt. So fällt der frische 

Schnitt nicht auf und die Haare sehen natürlicher aus.
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Blütenträume

Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen von Anfang an in der 

Liebe eine ganz besondere Rolle. Ob’s das erste Rendezvous 

ist, der Antrittsbesuch bei den künftigen Schwiegereltern, ein 

Strauß zur Versöhnung oder einfach mal so – man(n) sagt es 

gern mit Blumen. Erst recht am Tag der Hochzeit – Blumen, 

wohin das Auge schaut. Auto oder Kutsche werden ge-

schmückt, z. B. mit immergrünem Buchsbaum in Kombination 

mit weißen oder bunten Blüten. Ideal für die Hochzeitstafel: 

kleine, verschiedene Blümchen bunt über das Tischtuch ge-

streut oder – etwas edler – weiße Lilien, elegant arrangiert. 

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch 

sein – ohne Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu Weiß passt 

natürlich alles; wenn das Brautkleid allerdings nicht weiß ist 

oder nicht ausschließlich weiß, sollte der Brautstrauß schon 

sehr mit Bedacht ausgesucht werden. Das obliegt dem 

Bräutigam, der hoffentlich weiß, wie das Brautkleid aussieht 

(eventuell Foto zum Floristen mitnehmen) und auch, welche 

Blumen die Braut am liebsten mag. Am besten, Sie lassen sich 

von einer guten Floristin oder einem guten Floristen profes-

sionell beraten. Doch sollte der Strauß nicht zu groß sein: Die 

Braut muss ihn tragen und eine zukünftige Braut am späten 

Abend noch fangen können.

Ob der Bräutigam sich einen kleinen Ministrauß ans Revers heftet 

oder nicht, bleibt ihm überlassen. Manche Männer finden  das 

„unmännlich”. Auch gut. Jeder nach seinem Geschmack. Apro-

pos Geschmack: Haben Sie schon einmal süße Blüten gekostet? 

Stiefmütterchen-, Sonnenblumen- oder auch Rosenblüten

blätter werden mit einer Eiweiß-Zuckermischung bestrichen und 

zwei Tage lang getrocknet. Mit einem Klecks Sahne befestigt, 

sind sie das I-Tüpfelchen auf Ihrer Hochzeitstorte.

Sprache der Blumen
Orchidee – Verführung

Rose – wahre Liebe

Sonnenblume – Freude, Stolz

Stiefmütterchen – Angedenken

Tulpe – Liebeserklärung

Veilchen – Bescheidenheit

Lilie – Reinheit

blumenzierkunst 

Susan Jansen
Reinickestr. 35 

06844 Dessau-Roßlau
Tel. 0340 / 2213628

blumenzierkunst@web.de
blumenzierkunstabelia

Hochzeit
· Brautstrauß
· Anstecker
· Tischdekoration
· Autoarrangements
· Lieferungs- und 
 Dekorationsservice
· Kirchendekoration

Mo 9 – 17 Uhr · Di – Mi 9 – 14 Uhr · Do – Fr 9 – 17 Uhr · Sa 9 – 11 Uhr

blumenzierkunst 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann lassen Sie sich inspirieren…

mailto:blumenzierkunst@web.de
http://www.facebook.com/blumenzierkunstabella


Eure Lieblingsmusik, euer Lachen, eure Freudentränen. 
Glückwünsche und Gratulation, Festreden und Tanz.
Es ist ein einmaliges und herausragendes Ereignis für euch.

Wir von HÖBEL & MEYER freuen uns zum Erfolg Eures großartigen 
Ereignisses beitragen zu dürfen.

Seit 1993 zaubert unser gesamtes Team erstklassige Speisen und Getränke 
mit feinsten Zutaten auch aus regionalem Anbau auf die eigenen Tische in 
unserem Landgasthof HAUS KÜHNAU.

Als Caterer erfüllt HÖBEL & MEYER eure Wünsche - wo immer auf der 
Welt Ihr eure Traumhochzeit feiert.

WIr präsentieren Euch grandiose Dienstleister, die eure Hochzeit zum 
schönsten Tag machen können, beraten euch zu den Themen Deko, Foto-
grafen, Designer, Floristen, Hochzeitsplaner, Musiker und viele weitere 
kreative Dienstleister.

+49 340 8599010-0   |   haus-kuehnau.de  |   hoebel-meyer.de

HEIRATEN MIT HÖBEL & MEYER
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Gute Organisation ist alles

Wer hat schon zu Hause die Räumlichkeiten, um eine große Tafel 

auszurichten? Ganz zu schweigen von den dienstbaren Geistern, 

die man dazu benötigen würde! Jeder Gastwirt oder Hotelier 

wird sich dagegen freuen, wenn Sie ihn mit dem Ausrichten der 

Hochzeitsfeier betrauen. Dabei sollte er sich nicht nur um das 

leibliche Wohl Ihrer Gäste kümmern, sondern wenn möglich 

auch um Blumenschmuck, Menükarten, Tischkarten und anderes 

mehr. Natürlich kostet das extra, aber wenn alles in einer Hand ist, 

werden Sie in letzter Konsequenz wesentlich entlastet. Natürlich 

sollen Sie nicht die „Katze im Sack“ kaufen. Vielleicht kennen Sie 

eine Lokalität, die Sie oft besuchen oder waren selbst einmal Gast 

bei einer gelungenen Feier. Wichtig sind vor allem zwei Dinge: 

Erstens müssen Sie sich rechtzeitig – zwei bis drei Monate vor-

her! – um einen Termin bemühen, und zweitens sollten Sie ganz 

klare Abmachungen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen 

Zeitplan sowie die Menüfolge fest. Und: Essen Sie auch das eine 

oder andere vorher mal zur Probe. Sicher ist sicher.

Turmhoch und mächtig 
– Hochzeitstorten 

Wir alle kennen das aus Hollywood-Filmen: Mit großem Pomp 

wird die „mehrstufige“ Hochzeitstorte hereingetragen oder 

sogar gefahren. Ein wahres Wunderwerk aus Creme oder Sahne. 

Verziert, geschmückt und gekrönt mit dem Brautpaar selbst. Und 

vielleicht hat sich sogar – als besonderer Gag – ein leicht ge-

schürztes Mädchen darin versteckt. Soweit müssen Sie natürlich 

nicht gehen. Sahneschichten, Baiser, Marzipan und Schokolade, 

süße Früchtchen und Zuckerguss lassen nicht nur dem Brautpaar 

das Wasser im Munde zusammenlaufen. 

Doch ist die turmhohe Köstlichkeit mehr als nur eine Kalorien

bombe – der Anschnitt der Hochzeitstorte hat eine lange 

Tradition und ist für viele Brautpaare der Höhepunkt des Festes. 

Er erfolgt nach großartiger Ankündigung durch den Zere

monienmeister (meist ein Freund des Brautpaares) beim 

Empfang als Begrüßungshäppchen. 

Die Gäste bilden einen Kreis um das Brautpaar, sodass Brautpaar 

und Torte im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen. Der Bräuti-

gam legt beim Anschneiden der Torte seine Hand über die der 

Braut, wobei diese das Messer führt. Gemäß einer alten Tradition 

wird das erste Stück auf den Teller gelegt. Dann füttert der Bräu-

tigam seine Liebste mit einem kleinen Bissen und umgekehrt. 

Dieser Brauch soll symbolisieren, dass die beiden in Zukunft 

füreinander sorgen werden. Erst danach wird der Rest der Torte 

an die Gäste verteilt. Schon vor mehr als 2.000 Jahren, bei den 

alten Römern, nannte sich diese Zeremonie „Confarreatio“ – 

wörtlich: gemeinsames Kuchenessen – wobei während der 

Hochzeitsfeier ein einfacher Kuchen in der Mitte geteilt wurde. 

Braut und Bräutigam aßen davon mehrere Stücke, der Rest wurde 
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über dem Kopf der Braut gebrochen. Die Krümel wurden von 

den Gästen aufgesammelt und gegessen. Mit diesem Ritual 

baten die Römer ihre Götter darum, das junge Paar mit Nach-

wuchs zu segnen. Hauptbestandteil dieses Kuchens war ein 

besonderer Mehltyp. Getreide wurde damals als Symbol für 

Fruchtbarkeit angesehen. Im Laufe der Zeit wurde aus dem 

einfachen Kuchen eine kunstvolle Torte. Heute darf Marzipan 

in der Hochzeitstorte nicht fehlen. Diese süße Zutat wird aus 

geriebenen Mandeln, Zucker und Rosenöl hergestellt – der 

Zucker soll das Eheleben versüßen, die Rose steht für die große 

Liebe und die Mandeln garantieren eine glückliche Ehe. Die 

Hochzeitstorte als optischer Glanzpunkt der Tafel soll natürlich 

eine genau solche Gaumenfreude sein.

Besonders süß sind Sahne- und Cremefüllungen, in denen 

Bittermandeln, Früchte und Likör verarbeitet sind. Der Teig ist 

meist locker und mit weißem Marzipan umkleidet – weiß als 

Farbe der Reinheit, Jungfräulichkeit und des Glücks. Angeb-

lich war es der englische Konditor Rich, der im 18. Jahrhundert 
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die fünfstöckige Hochzeitstorte schuf. Dazu soll ihn der Kirch-

turm der St. Brides Church, der Kathedrale in der Londoner 

Heet Street mit ihren fünf Stufen, inspiriert haben. Blumen auf 

der Hochzeitstorte – ob aus Zucker oder echt – liegen zurzeit 

voll im Trend. Schick und zum Genießen fast zu schade ist die 

goldene Torte mit Kreationen aus 22-Karat-Blattgold, das ohne 

Bedenken zu genießen ist.

Oranienbaumer Str. 4
06842 Dessau-Roßlau (Mildensee) 
+49 (0)177 3302747
ute.neumann@tortenhaus.de
www.facebook.de/tortenhaus

TORTEN-TRÄUME
AUF BESTELLUNG

Konditorin Ute Neumann

Für Ihre Hochzeit, zur Geburt oder 
einfach so – wir kreieren außergewöhnliche 

und individuelle Kuchen- sowie Torten-
Kunstwerke. Vereinbaren Sie Ihren 

persönlichen Beratungstermin.

mailto:ute.neumann@tortenhaus.de
http://www.facebook.de/tortenhaus
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Heiraten mit Köpfchen

Sind Verheiratete die besseren Menschen?

Fast könnte man es glauben. Denn steuerlich stehen sie in der 

Regel besser da als Singles oder Paare, die ohne Trauschein zu-

sammenleben. So will es Artikel 6 Absatz 1 des Grundgesetzes, 

der da lautet: „Ehe und Familie stehen unter dem besonderen 

Schutz der staatlichen Ordnung”. Am interessantesten für Ehe-

gatten ist zweifellos bei der Einkommenssteuer die Möglichkeit 

der Zusammenveranlagung, denn bei ihr kommt der sogenannte 

Splittingtarif voll zur Geltung. Das gemeinsame zu versteuernde 

Einkommen wird zunächst halbiert, für diesen Betrag anschlie-

ßend die Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgelesen und 

dann verdoppelt. Bei unterschiedlich hohen Einkommen der Ehe-

gatten – vor allem jedoch, wenn einer der Ehegatten überhaupt 

keine Einkünfte hat – führt die Zusammenveranlagung zu einem 

erheblich niedrigeren Steuersatz und einer deutlichen Steuer

ersparnis. Auch von der Verdopplung des Höchstbetrages für 

Vorsorgeaufwendungen können die Ehegatten in einem solchen 

Fall profitieren. Die genannten Vorteile, die Sie durch die Heirat 

haben, gelten für das gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt das: 

Heiraten Sie besser noch in den letzten Dezember-Tagen als An-

fang Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt für eine Hochzeit 

nicht gerade gelegen und die meisten Eheschließungen finden 

tatsächlich im Mai statt. Aber die Vorteile liegen auf der Hand, wie 

die Einkommenssteuer-Rückzahlung zeigen wird. Auf jeden Fall 

sollten Sie gleich nach der Heirat den Wechsel der Lohnsteuer

klasse beantragen. Dazu sprechen Sie entweder beim Arbeitgeber 

oder direkt beim Finanzamt vor. Bei nur einem Verdiener erfolgt 

der Wechsel von der Steuerklasse I zur sehr viel günstigeren 

Steuerklasse III / V. Lassen Sie sich in Ihrer Personalabteilung be-

raten, was günstiger ist. Der Steuerklassenwechsel gilt übrigens 

nicht rückwirkend, sondern erst ab dem Ersten des Folgemonats.

Doppelte Haushaltsführung
Dazu muss einer der Ehepartner auswärts arbeiten und aus 

diesem Grunde am Beschäftigungsort eine Zweitwohnung unter

halten. In solchen Fällen sind als Werbungskosten absetzbar: die 

notwendigen Kosten der Zweitwohnung (Miete, Betriebskosten) 

in nachgewiesener Höhe, die Fahrtkosten für wöchentlich eine 

tatsächlich durchgeführte Familienheimfahrt (alternativ können 

die Gebühren für ein 15-minütiges Ferngespräch zum günstigs-

ten Tarif pauschal abgezogen werden). Für drei Monate ist auch 

das Absetzen von Verpflegungs-Mehraufwendungen in Höhe 

der Pauschalsätze bei mehrtägigen Dienstreisen zulässig. Ent-

scheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsführung aus 

beruflichen Gründen gegeben ist. Heiraten also zwei Berufs

tätige, die an verschiedenen Orten berufstätig sind, und bleiben 

sie auch dabei, so kann derjenige die doppelte Haushaltsführung 

geltend machen, der die gemeinsame Familienwohnung in der 

Wohnung des Ehepartners einrichtet. Die gemeinsame Familien

wohnung kann auch eine neue Wohnung sein, die dann für 

beide Partner als Mittelpunkt ihres Lebens gilt.

Umzug
Die Kosten eines beruflichen Umzuges können von der Steuer 

abgesetzt werden. Als beruflich bedingt gilt auch ein Umzug, 

bei dem Sie zwar nicht den Arbeitgeber wechseln, dafür aber 

eine erhebliche Verkürzung der Entfernung zwischen Woh-

nungs- und Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei einer Zeitersparnis 

von mindestens einer Stunde bei einer täglichen Hin- und Rück-

fahrt als gegeben).

Heiratsbeihilfen
Besonders nette Arbeitgeber bescheren ihren Mitarbeitern eine 

Heiratsbeihilfe. Diese Beihilfe ist steuerfrei, soweit sie den Betrag 

von 350 Euro nicht übersteigt (vorausgesetzt, sie wird innerhalb 

von drei Monaten vor oder nach der Eheschließung gezahlt).
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Hochzeitstage –  
Nicht vergessen
 

Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der 

Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu 

Ende sein. Es ist ein weiter, aber schöner Weg. 

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage – nicht vergessen! – und 

viele Jubelfeiern. Und das nicht nur zum „vollen” Jahr, nein, sogar 

die halben zählen mit. Jedenfalls zuweilen.

nach 1 Jahr	 die baumwollene oder 

		 die papierene Hochzeit

nach 5 Jahren	 die hölzerne Hochzeit

nach 6 1/2 Jahren	 die zinnerne Hochzeit

nach 7 Jahren 	 die kupferne Hochzeit

nach 8 Jahren 	 die blecherne Hochzeit

nach 10 Jahren 	 die bronzene oder Rosenhochzeit

nach 12 1/2 Jahren 	 die Nickel- oder Petersilienhochzeit

nach 15 Jahren 	 die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

nach 20 Jahren 	 die Porzellanhochzeit

nach 25 Jahren 	 die Silberhochzeit

nach 30 Jahren 	 die Perlenhochzeit

nach 35 Jahren 	 die Leinwandhochzeit

nach 37 1/2 Jahren 	 die Aluminiumhochzeit

nach 40 Jahren 	 die Rubinhochzeit

nach 50 Jahren 	 die goldene Hochzeit

nach 60 Jahren 	 die diamantene Hochzeit

nach 65 Jahren 	 die eiserne Hochzeit

nach 67 1/2 Jahren 	 die steinerne Hochzeit

nach 70 Jahren 	 die Gnadenhochzeit

nach 75 Jahren 	 die Kronjuwelenhochzeit

Die Hochzeitsreise

Was erleben oder sich erholen?  
Die Hochzeitsreise …

Für unsere Großeltern war eine Hochzeitsreise nach Venedig 

das Allergrößte. Heute darf es auch die Karibik sein. Und wäh-

rend es früher darum ging, dass sich das frischvermählte Paar 

auf der Reise – endlich – auch näher kennenlernt, hat man das 

heute in der Regel bereits hinter sich. Heute ist sie eher eine 

Erholungsreise. Eine Heirat ist eine kräftezehrende Angelegen-

heit – Planungen, Organisation und Durchführung des großen 

Ereignisses kosten viel Zeit und Nerven. Das junge Ehepaar hat 

sich die Hochzeitsreise deshalb redlich verdient. Also ist das 

Wichtigste, sich vorher nicht nur einig zu sein, wohin die Reise 

gehen soll, sondern auch, ob man was erleben oder sich er-

holen will. Aber aufgepasst: Der eine erholt sich am besten 

am Strand, der andere bei einem Besuch von Kirchen, Museen 

und anderen Sehenswürdigkeiten. Wie wäre es zum Beispiel 

mit einer Rundreise an alle Orte, die beiden Eheleuten etwas 

bedeuten oder früher etwas bedeutet haben? 

Vielleicht gibt es etwas, das der Partner vom eigenen Leben noch 

nicht kennt, aber unbedingt kennenlernen möchte und sollte. 

Der Studienort, das Ziel der ersten Reise vom eigenen Geld oder 

ein Ort mit besonderen Erinnerungen. Ihr Reisebüro hat da be-

stimmt ein paar Vorschläge parat. Nur sollten Sie es nicht zu spät 

aufsuchen, sonst könnten die schönsten Plätze bereits weg sein. 

Überlegen müssen Sie auch, ob Sie sich noch ein wenig von den 

Strapazen der Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fahren, oder ob 

Sie gleich nach dem Hochzeitsmahl reisen. Nur: Einfach heimlich 

still und leise verschwinden, das wäre unfair. Deshalb vorher 

Bescheid sagen.
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Den schönsten Moment 
für immer bewahrt
 

Auch wenn der eine oder andere Hochzeitsgast großzügig 

anbietet „Ich mache Fotos, darum braucht ihr euch nicht zu küm-

mern” – empfehlenswert ist es immer, für den schönsten Tag im 

Leben einen professionellen Fotografen zu engagieren.

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie einmal fragen: „Mami, 

Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr geheiratet habt.” Welche Ent

täuschung, wenn Sie dann ein paar Fotos hervorkramen, die 

Tante Gisela oder Onkel Rainer gemacht hat. Fotos, von denen 

sich – erst als es zu spät war – herausstellte, dass sie teils unscharf 

und teils etwas verwackelt waren.
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Telefon: 0340 22 11 0 27  ·  Fax: 0340 858 090 16
E-Mail: studio@easyfoto-portrait.de  ·  www.easyfoto-Portrait.de

easy: 
FOTO-Portrait
Inh. Ines Hounmenou
Rathaus-Center 
Dessau
Kavalierstraße 49
06844 Dessau

easy: 

Mit Freude und Liebe zum besonderen Schnappschuss an Ihrer Seite

mailto:studio@easyfoto-portrait.de
http://www.easyfoto-Portrait.de
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Da kann es dann schon passieren, dass die schönsten Augen-

blicke der Eheschließungszeremonie und der anschließenden 

Hochzeitsfeier bildlich gesehen schlichtweg verloren sind. Pech 

gehabt, denn die Hochzeit lässt sich weder nachstellen noch 

wiederholen. Nur der Ärger, dass man keine schönen, vorzeig-

baren Fotos hat, der bleibt.

Schöne Erinnerungen an einen wunderbaren Tag – das sollen 

Hochzeitsfotos sein. Doch welcher Fotograf ist der Richtige 

dafür? Im Großen und Ganzen hat das Brautpaar drei Mög-

lichkeiten: Einen talentierten Amateur aus dem Freundeskreis 

auswählen, ein Fotostudio beauftragen, dass sich auch auf 

Hochzeitsfotos spezialisiert hat oder einen ungewöhnlicheren 

Weg gehen und einen Fotoreporter engagieren. Der Amateur 

hat den Vorteil, wahrscheinlich viele der zu erwartenden Gäste 

zu kennen. Er geht deshalb offen auf die Menschen zu und be-

wegt sie zu der einen oder anderen Pose. Allerdings kann das 

gestellt wirken und die Momente verfälscht einfangen, zumin-

dest wenn das Talent des Hobbyfotografen begrenzt ist. 

Dagegen liefert ein Fotostudio perfekte Fotos. Der Fotograf hat 

jede Menge Erfahrung. Er kann mit Brautpaaren und Gästen um-

gehen, kennt Nervosität und Empfindlichkeiten, ist hervorragend 

geeignet, den perfekten Tag zu inszenieren. Doch Fotostudios 

arbeiten oft klischeehaft, haben die Bilder einer Hochzeit im 

Kopf, ohne auf individuelle Besonderheiten einzugehen. Das 

Paar auf dem Rasen, vor dem Blumenbeet, auf der Schaukel. 

Hochzeit als Hochglanzabzug. 

Dagegen erzählt ein Fotoreporter eine Geschichte, hat einen 

Blick für Details und Momente. Die Hochzeit wird gleichsam zu 

einem Fotoroman. Doch Vorsicht: Wer es nicht gewohnt ist, von 

einem Fotografen begleitet zu werden, wird schnell nervös und 

sieht auf Bildern gar nicht gut aus. Eine wichtige Überlegung ist 

daher, ob ein Fotograf nur die Trauung oder auch die Feier ab-

lichten soll. Für manche Paare ist es besser, einige professionelle 

Erinnerungsfotos zu inszenieren und ansonsten auf Bilder von 

Freunden zurückzugreifen. Deshalb ist die Auswahl eines Foto-

grafen eine sehr persönliche Angelegenheit.
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... wenn nur nicht der Papierkram wär!

In Dessau-Roßlau geborene Kinder werden beim Standes-

amt Dessau-Roßlau beurkundet. Wenn Ihr Kind im Städtischen 

Klinikum Dessau das Licht der Welt erblickt, übernimmt die 

Verwaltung des Krankenhauses die Anzeige der Geburt. Zur 

Ausstellung der Geburtsanzeige wird entweder die Geburts

urkunde der ledigen Mutter oder eine Eheurkunde der 

verheirateten oder verheiratet gewesenen Mutter benötigt. 

Den entsprechenden Ansprechpartner für die Beurkundung 

der Geburt Ihres Kindes finden Sie im Rathaus Dessau, 

Zimmer 281.

Sie erreichen die Geburtenabteilung unter der Telefonnummer: 
0340 204-1334.

Für die Abholung von Urkunden für Neugeborene gelten 
folgende Öffnungszeiten:
Montag 		  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 		 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch 	 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Welche Unterlagen sind erforderlich?
Hier wollen wir ein paar Beispiele aufzählen, was Ihrerseits an 

Urkunden vorzulegen ist. Die Urkunden können Sie im Kranken

haus abgeben. Sie werden mit der Geburtsanzeige an das 

Standesamt übergeben. Nach der Beurkundung erhalten Sie 

diese zurück.

1. 	die Eltern sind nicht miteinander verheiratet
•• Geburtsurkunde der Mutter

•• Geburtsurkunde des Vaters

•• Vaterschaftsanerkennung, ggf. Sorgeerklärung

•• Personalausweise

 

Der Familienstand der Mutter ist entscheidend. Ist die Mutter 

noch verheiratet, gilt der Ehemann als der rechtliche Vater des 

Kindes. Er wird zur Vornamenserteilung gehört und wird in 

allen Belangen als Kindesvater angesehen. Ist die Mutter unver

heiratet, wird eine rechtliche Beziehung zum Vater nur durch eine 

Vaterschaftsanerkennung hergestellt. Diese Erklärung können Sie 

bereits vor der Geburt beim Jugend- oder Standesamt abge-

geben. Sie ist von Mutter und Vater zu unterschreiben und wird 

mit der Geburt des Kindes wirksam.
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ist nicht schwer …



40 Eltern werden ist nicht schwer …

Für Fragen zur Vaterschaftsanerkennung wenden Sie sich bitte 

vertrauensvoll an unser Jugendamt (Rathausneubau) bzw. 

lesen Sie den Abschnitt „Vaterschaftsanerkennung und Elterliche 

Sorge” in dieser Broschüre.

2. 	die Eltern sind miteinander verheiratet
•• eine Eheurkunde

•• eine Geburtsurkunde der Mutter und eine Geburtsurkunde 

des Vaters

•• Personalausweise

3. 	die Eltern sind miteinander verheiratet und führen keinen 	
	 gemeinsamen Ehenamen
•• eine Eheurkunde

•• eine Geburtsurkunde der Mutter und eine Geburtsurkunde 

des Vaters

•• Personalausweise

Bei der Geburt des ersten Kindes müssen Sie sich darüber einig 

sein, welchen Ihrer beiden Familiennamen Ihre Kinder erhalten 

sollen. Die Wahl, die Sie für Ihr erstes Kind treffen, ist verbindlich 

für alle gemeinsamen weiteren Kinder. Es ist daher sinnvoll, wenn 

Sie sich hierzu bereits vor der Geburt dazu Gedanken machen.

4. 	die Mutter ist geschieden
•• eine Ehe- und eine Geburtsurkunde der Mutter sowie deren 

rechtskräftiges Scheidungsurteil

•• eine Geburtsurkunde des Vaters

•• Vaterschaftsanerkennung, ggf. Sorgeerklärung 

•• Personalausweise

 

5. 	die Mutter ist verwitwet
•• eine Eheurkunde und eine Geburtsurkunde der Mutter und 

Sterbeurkunde des verstorbenen Ehegatten

•• eine Geburtsurkunde des Vaters

•• Vaterschaftsanerkennung, ggf. Sorgeerklärung

•• Personalausweise

Bitte beachten Sie, dass es sich hier nur um Beispielfälle handelt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Standesamt.

Welche Dokumente erhalten Sie  
nach der Beurkundung vom Standesamt?
Durch die Beurkundung wird nachgewiesen, wann und wo 

Ihr Kind geboren wurde und wer die Eltern sind. Gebühren

frei erhalten Sie drei Urkunden für folgende Zwecke: Elterngeld, 

Kindergeld, Krankenkasse. Weitere Urkunden, z. B. die für Ihr 

Stammbuch, sind gebührenpflichtig. Den aktuellen Gebühren-

satz teilen wir Ihnen gern auf Anfrage mit.

Daran sollten Sie unbedingt denken:
Wenn Sie lohnsteuerpflichtig sind, wird Ihr Kind in die Lohn-

steuerkarte eingetragen. Anträge auf Elterngeld erhalten Sie, 

wenn Sie im Klinikum Dessau entbinden, im Krankenhaus oder im 

Dessauer Rathaus. Den Antragsformularen liegt eine Verdienst-

bescheinigung bei, die Ihr Arbeitgeber ausfüllt. Informationen 

zum Thema Kindergeld gibt es bei der Kindergeldkasse des 

Arbeitsamtes. Wichtig ist auch die sofortige Kontaktaufnahme 

mit der Krankenkasse, bei der Ihr Kind versichert sein soll. Fragen 

Sie Ihre Krankenkasse, worauf Sie achten sollen, am besten vor 

der Geburt.

Die Vaterschaftsanerkennung  
und die Elterliche Sorge

Diese Erklärungen können Sie, auch schon vor der Geburt, im 

Jugendamt abgeben. Ein persönliches Erscheinen im Jugendamt 

(Rathaus Dessau, Neubau 3. Etage oder Außenstelle des Jugend-

amtes im Rathaus in Roßlau) ist dabei unbedingt erforderlich.
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Stadtverwaltung Dessau-Roßlau
Jugendamt
Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau
Postfach 14 25, 06813 Dessau-Roßlau
Telefon:	0340 204-1152, 204-1252, 204-1352,  
		  204-1686 (Roßlau)
Fax:	 0340 204-2692951
E-Mail:	 jugendamt@dessau-rosslau.de
Sprechzeiten:
Dienstag 		 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Vaterschaftsanerkennung

Sie wollen eine Erklärung zur Vaterschaft zu einem Kind beur-

kunden lassen, weil Sie mit der Mutter des Kindes zwar nicht 

verheiratet sind, aber als Vater beurkundet werden möchten? Im 

Folgenden wollen wir Sie nun kurz informieren, welche Rechts-

folgen diese Erklärung, der die Mutter zustimmen muss, haben 

wird. Wenden Sie sich vertrauensvoll an das Standesamt oder 

das Jugendamt für eine persönliche Beratung.

Verwandtschaft

Durch die Anerkennung der Vaterschaft werden Sie mit Ihrem 

Kind verwandt. Dieses Verwandtschaftsverhältnis erstreckt sich 

auch auf Ihre Familie. Ihre Eltern werden zu Großeltern, Ihre 

Geschwister zu Onkeln und Tanten. Ihr Kind wird erbberechtigt 

und Sie werden unterhaltspflichtig. Sie müssen Ihr Kind nicht 

adoptieren!

Unterhalt
Sie werden Ihrem Kind gegenüber unterhaltspflichtig. Die 

Unterhaltspflicht wird ausführlich geregelt durch §§ 1601 ff. 

BGB. Aber auch die Mutter hat Ihnen gegenüber Unterhalts-

ansprüche. Diese sind im § 1615 l BGB beschrieben: Der 

Vater hat der Mutter für die Dauer von sechs Wochen vor 

und acht Wochen nach der Geburt des Kindes Unterhalt zu 

gewähren. Dies gilt auch hinsichtlich der Kosten, die infolge 

der Schwangerschaft oder der Entbindung außerhalb dieses 

Zeitraums entstehen. Geht die Mutter bedingt durch die 

Schwangerschaft oder einer daraus resultierenden Krank-

heit einer Erwerbstätigkeit nicht nach oder ist sie durch die 

Pflege des Kindes daran gehindert, so verlängert sich die 

Unterhaltspflicht. Sie beginnt frühestens vier Monate vor der 

Geburt und endet drei Jahre nach der Geburt des Kindes. 

Wäre es gegenüber dem Kindeswohl grob unbillig, die 

Zahlungsverpflichtung danach enden zu lassen, so bleibt sie 

bestehen. Dabei sind insbesondere die Belange des Kindes 

und die bestehenden Möglichkeiten der Kinderbetreuung zu 

berücksichtigen.

Elterliche Sorge

Ist die Mutter eines Kindes nicht verheiratet, dann ist sie die allei

nige Inhaberin der elterlichen Sorge. Daran ändert auch eine 

Vaterschaftsanerkennung nichts. Sie können aber als Vater und 

Mutter gemeinsam beim Jugendamt erklären, dass Sie die Sorge 

für Ihr Kind gemeinsam ausüben wollen.

Name des Kindes

Das Kind führt den Namen des allein sorgeberechtigten Eltern

teils, dies ist in der Regel der Familienname der Mutter. Die 

Anerkennung der Vaterschaft hat keine unmittelbare Auswirkung 

auf den Kindesnamen, eröffnet aber die Möglichkeit, dass die 

Mutter dem Kind mit Zustimmung des Vaters dessen Familien

namen erteilen kann. Diese Erklärung nimmt das Standesamt 

entgegen. Alle diese Auskünfte entsprechen dem deutschen 

Recht. Andere Länder haben andere Lösungen. Wenn also aus-

ländisches Recht zu beachten ist, so lassen Sie sich bitte individuell 

beim Standesamt beraten.

mailto:jugendamt@dessau-rosslau.de
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Ausstellung von Urkunden
 

Die Ausstellung von Urkunden erfolgt im Rathaus Dessau, 
Zimmer 282. Sie erreichen die Urkundenstelle unter der  
Telefonnummer 0340 204-1734.

Sprechzeiten
Dienstag 		 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Im Standesamt Dessau-Roßlau können Geburts-, Ehe-, Lebens

partnerschafts- und Sterbeurkunden beantragt werden, wenn 

das jeweilige Ereignis im heutigen Gebiet der Stadt Dessau-

Roßlau eingetreten ist. Eine Urkunde wird für Sie ausgestellt, 

wenn es sich um Ihre eigene Urkunde handelt, bzw. wenn es 

eine Person betrifft, die in gerader Linie mit Ihnen verwandt ist. 

In allen anderen Fällen ist ein rechtliches Interesse nachzuweisen. 

Bitte bringen Sie zur persönlichen Beantragung Ihren Personal-

ausweis mit. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, persönlich im 

Standesamt die Urkunde zu beantragen, ist auch eine Anforde-

rung per Post möglich. Dazu senden Sie uns bitte ein Schreiben, 

in dem Sie uns Folgendes mitteilen:

•• vollständiger Name und Datum des Ereignisses (Geburt, 

Eheschließung, Begründung der Lebenspartnerschaft oder 

Todestag)

•• Anschrift

•• Welche Urkunde soll ausgestellt werden?

•• Wie viele Urkunden sollen ausgestellt werden?

•• Falls es sich nicht um Ihre Urkunde handelt, führen Sie bitte 

an, in welchem verwandtschaftlichen Verhältnis Sie zu der 

Person stehen bzw. fügen einen Nachweis über Ihr recht

liches Interesse bei.

Das Anschreiben schicken Sie bitte an folgende Anschrift:

Stadtverwaltung Dessau-Roßlau
Standesamt, Postfach 14 25
06813 Dessau-Roßlau

Sie können das Schreiben auch an unsere E-Mail-Adresse:

standesamt@dessau-rosslau.de (bitte fügen Sie dann eine  

Kopie Ihres Personalausweises bei) oder unsere Fax-Nummer: 

0340 204-2691034 übersenden. Die Bezahlung der Urkunde er-

folgt per Nachnahme. Bei Beantragung per Post kann Ihrerseits 

auch ein Verrechnungsscheck bzw. der Betrag in bar beigefügt 

werden.
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Und das können Sie auch bei 
uns im Standesamt erledigen

Namenserklärungen

Ferner beurkunden wir Erklärungen, die den Namen einer 

Person betreffen. Wenn Sie z. B. nach einer Eheauflösung Ihren 

früher geführten Namen wieder annehmen wollen, so erklären 

Sie dies beim Standesamt. Haben Sie anlässlich Ihrer Eheschlie-

ßung keinen Ehenamen bestimmt (z. B. bei einer Eheschließung 

im Ausland), so können Sie dies bei uns nachholen. Wir beraten 

Sie darüber, ob durch diese Entscheidungen auch der Name 

Ihrer Kinder betroffen ist.

Kirchenaustrittserklärungen

Zuständige Behörde in Sachsen-Anhalt für eine Kirchenaustritts-

erklärung ist das Standesamt. Bitte bringen Sie zur Erklärung Ihren 

Personalausweis mit. Sollten Sie bereits die Ehe geschlossen 

haben, so legen Sie bitte Ihre Eheurkunde vor. Sollte Ihnen 

Ihr Taufdatum bekannt sein, kann dies zusätzlich angegeben 

werden. Dies dient der Erleichterung der Arbeit der Kirchen-

gemeinde. Das Standesamt teilt Ihren Kirchenaustritt der 

zuständigen Kirchengemeinde und dem Einwohnermelde

amt mit. Eine Übermittlung an Ihr zuständiges Finanzamt erfolgt 

durch das Einwohnermeldeamt.

Rathaus Roßlau, Foto: Sven Hertel, Stadtarchiv Dessau-Roßlau
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FirstClass Butlerservice
Knarrbergweg 37 · 06846 Dessau-Roßlau 

Mobil: 0163/ 469 10 15 · Tel. 0340 / 758 99 387 
www.firstclass-butler.de · service@firstclass-butler.de

M achen Sie Ihre Hochzeit 
zu etwas besonderem 

und gönnen Sie sich den First-
Class Butlerservice. 
Ich begrüße die Gäste standes-
gemäß, nehme die Geschenke 
ab. Auf Wunsch stehe ich nur 
dem Brauttisch oder Ihnen, dem 
Brautpaar allein, zur Verfügung. 
Nach dem ersten Torten- 
anschnitt, welcher durch Sie 
erfolgt, übernehme ich die 
Verteilung der Stücke sowie 
die vielen weiteren kleinen 
Aufgaben, damit Sie Ihren Tag 
genießen können.

http://www.firstclass-butler.de
mailto:service@firstclass-butler.de
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